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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 06

SV Altenhagen I II : VfV Concordia Alvesrode 
Samstag, 22.04.2023, 16:00 Uhr

SV Altenhagen I II und VfV Concordia Alvesrode teilen sich 
die Punkte

Jubel herrschte am Samstagnachmittag, als das Schlussdoppel Könecke / Wanza nach ca. 3
Stunden den Matchball für den VfV Concordia Alvesrode im Spiel der 1. Bezirksklasse Herren
Gruppe 06 eiskalt nutzte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim SV Altenhagen I II. Das Heimteam
konnte im 17. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die
Ziellinie bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist der SV Altenhagen I II nun ein
Punkteverhältnis von 12:22 in der Tabelle auf, während der der VfV Concordia Alvesrode 11:25
Punkte hat.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Recht kurzen Prozess machten Knopp / Scherer beim 11:
9, 11:8, 11:7 mit Könecke / Flügge. Einen Erfolg verpassten derweil Hofe / Mund beim 1:3 gegen
Könecke / Wanza. Garberding / Zoll versäumten es mit einem 8:11, 8:11, 11:6, 6:11 gegen Flügge /
Tränkner, einen Punkt für ihr Team zu erringen. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld
anhand der TTR-Werte bereits als recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende.
Hans-Philip Knopp gewann gegen Daniel Könecke mit 3:2. Über eine lange Zeit dagegenhalten
konnte derweil Kevin Scherer beim 2:3 gegen Björn Könecke. Das Spiel, in das er als großer
Außenseiter gegangen war, verlor Scherer dennoch im 5. Satz. Auch der Ausgang des letzten
Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Wenig später
ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Thorsten Hofe hatte im Spiel
gegen Jan Flügge am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team
bei. Auf dem falschen Fuß erwischte Jan Garberding seinen Gegner Andreas Wanza beim eher
eindeutigen 3:0-Triumph. Das war ein souveräner Sieg. Wenig später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Christian Zoll die Begegnung mit 1:3 gegen Frederic Tränkner abgab
und eine Niederlage kassierte. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei
Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Helge
Flügge war indessen der Gastgeber Friedrich Mund, konnte er am Ende den Favorit Flügge im
Entscheidungssatz sensationell bezwingen. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 5:4. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Hans-Philip Knopp letztlich im
Repertoire, um Björn Könecke final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 6:11, 6:11, 9:
11. 11:19 (Knopp) bzw. 26:1 (Könecke) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Die richtige Herangehensweise
hatte Kevin Scherer hingegen beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg gegen Daniel Könecke von
Beginn an. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Könecke nun bei 16 Siege und 15 Niederlagen seit
Beginn der Spielzeit. Zwischenzeitlich musste Thorsten Hofe zwar einen Satz weggeben, fuhr sein
Spiel gegen Andreas Wanza aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. 22:7 (Hofe) bzw. 8:15 (Wanza) lautet
die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Jan Garberding versäumte es am
Nachbartisch mit einem 7:11, 11:7, 9:11, 9:11 gegen Jan Flügge, einen Punkt für sein Team zu
holen. Lange mit Helge Flügge ringen musste Christian Zoll, bis er seinen Kontrahenten mit 6:11, 13:
11, 11:7, 9:11, 11:9 niedergerungen hatte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
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Zoll mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte dagegen Friedrich Mund letztlich im Repertoire, um Frederic
Tränkner final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Da war final wirklich nichts zu
holen. Durch diesen Sieg weist die Saison-Bilanz von Tränkner nun 13 Siege, bei 17 Niederlagen
aus. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Knopp / Scherer, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Könecke / Wanza verloren. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den SV Altenhagen I II am 23.04.2023 gegen den
TSV Bemerode II erneut um Punkte. Die Mannschaft des VfV Concordia Alvesrode erreichte nach
ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 11:25. Für sie ist die
Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SV Altenhagen I II

Doppel: Knopp / Scherer 1:1, Hofe / Mund 0:1, Garberding / Zoll 0:1 
Einzel: H. Knopp 1:1, K. Scherer 1:1, T. Hofe 2:0, J. Garberding 1:1, C. Zoll 1:1, F. Mund 1:1 

 VfV Concordia Alvesrode
Doppel: Könecke / Wanza 2:0, Könecke / Flügge 0:1, Flügge / Tränkner 1:0 
Einzel: B. Könecke 2:0, D. Könecke 0:2, A. Wanza 0:2, J. Flügge 1:1, H. Flügge 0:2, F. Tränkner 2:0


